
 
 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pressemitteilung 

Volksbank buchstäblich verwurzelt - Für jedes Mitglied einen Baum 
 

5000 Volksbank-Bäume für Neuenrade 
 
Neuenrade, 19. April 2010     Mit einer Aktion der besonderen Art schlägt die Volksbank 
im Märkischen Kreis in Neuenrade weitere Wurzeln – und zwar ganz ökologisch:  Zwei 
Waldflächen entlang der beliebten Sonntags-Wanderstrecke in der Nähe des Waldstadi-
ons werden mit rund 5.000 Bäumen aufgeforstet. 
 
Bereits am vergangenen Donnerstag haben die Stadt Neuenrade und Förster Franz-Josef Stein 
damit begonnen, Douglasien – kieferähnliche Nadelbäume – und Buchen anzupflanzen – ein 
Projekt, das man auf Initiative der Volksbank im Märkischen Kreis ins Leben gerufen hat. Die 
Bank war im März auf die Stadt Neuenrade zugegangen, um die Idee, für jedes Mitglied einen 
Baum zu pflanzen, vorzustellen und nach potenziellen Flächen zu suchen. Für Kämmerer Ge-
rhard Schumacher und Förster Franz-Josef Stein kam dies mehr als gelegen: Die nun aufgefors-
teten Waldflächen nahe des Waldstadions lagen zuvor brach – dank des Wirbelsturmes Kyrill, 
der im Jahr 2007 im Märkischen Kreis große Waldschäden angerichtet hatte. Da die Flächen 
entlang einer beliebte Strecke für Spaziergänger verläuft, stand die Entscheidung der 
Volksbank schnell fest. 
 
Karl-Michael Dommes, Vorstandssprecher der Volksbank: „Wir haben lange nach einer Möglich-
keit gesucht, unser Engagement vor Ort auf ganz neue Art auszubauen. Als Volksbank, die tra-
ditionell stark bei Ihren Mitgliedern verwurzelt ist, gefiel uns die Symbolik des Baumes auf An-
hieb: Er steht für eine feste, dauerhafte Bindung mit seiner Umgebung. Darüber hinaus sollte 
die Aktion unserem Geschäftsprinzip „Nachhaltigkeit“ entsprechen: Und was liegt da näher, als 
Natur und Wald?!“  
 
Die insgesamt 5.000 gepflanzten Bäume entsprechen nahezu der Anzahl der Mitglieder, die der 
Volksbank in Neuenrade angehören. Auch deshalb hat man sich schnell für das Neuenrader 
Projekt entschieden. Hier fand sich sofort eine Fläche, auf der man eine solch große Anzahl von 
Bäumen anpflanzen kann.  
 
„Für jedes Mitglied einen Baum: Diese Aktion werden wir in den kommenden 1-2 Jahren in un-
serem gesamten Geschäftsgebiet umsetzen. In Neuenrade haben wir dabei bewusst begonnen: 
Denn die Wurzeln unserer Bank liegen in Neuenrade. Genauer gesagt in Neuenrade-Affeln, wo 
vor 120 Jahren die heutige Volksbank im Märkischen Kreis ihren Anfang nahm“, so Dommes 
weiter.    
 
Bei so viel Symbolik ließen es sich Bürgermeister Klaus Peter Sasse und Volksbank-Vorstand 
Dommes nicht nehmen, selbst Hand anzulegen: Mit dem Spaten in der Hand setzen sie ge-
meinsam heute selbst einige der jungen Bäume in die Erde.  
 

Für weitere Informationen oder Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Volksbank im Märkischen Kreis eG, Sauerfelder Straße 5, 58511 Lüdenscheid 
Lavinia Wolff (Abteilungsdirektorin Marketing) 
Telefon: 02351 177-1750, E-Mail: lavinia.wolff@volksbank-im-mk.de 
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Symbolik ist für die Volksbank aber nur ein erster Ansatz: „Nachhaltigkeit ist in Sachen Natur-
schutz ebenso wichtig, wie bei uns. Deshalb freuen wir uns, mit dieser Aktion einen Beitrag zum 
Umweltschutz und gegen den Klimawandel zu leisten. Ein Gebiet, auf dem wir bislang bereits mit 
attraktiven Angeboten unterwegs sind, z.B. bei der Finanzierung von Photovoltaikanlagen“, so 
Dommes. Außerdem seien weitere Angebote passend zum Thema in Vorbereitung. 
 
Neben der Bepflanzung soll in den kommenden Wochen noch eine Info-Tafel zur Aktion und zum 
ökologischen Nutzen des Waldes aufgestellt werden. Darüber hinaus sollen es Spaziergänger auf 
der Strecke entlang der neu bepflanzten Fläche zukünftig noch ein wenig bequemer haben: Mit 
einer Volks(sitz)bank zum Ausruhen, die die Volksbank noch in Abstimmung mit der Stadt aufstel-
len wird. 
 
Im übrigen Geschäftsgebiet sucht man seitens der Bank derzeit noch nach geeigneten Projekten. 
Insgesamt ist geplant, 36.000 Bäume – für jedes Mitglied der Volksbank einen – in der grünen Na-
tur des Märkischen Kreises anzusiedeln: Für eine noch grünere Natur und eine noch stärkere Ver-
wurzelung der Volksbank vor Ort. 
 
  
 


